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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SC RW 1959 Riebelsdorf : TTV Weiterode 1952 II 
Samstag, 11.12.2021, 18:00 Uhr

Leiser lässt den SC RW 1959 Riebelsdorf jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der SC RW 1959 Riebelsdorf am vergangenen
Samstag im 8. Saisonspiel auf den TTV Weiterode 1952 II. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Heinrich Leiser. Bemerkenswert war, dass der SC RW 1959 Riebelsdorf diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 28:28.

Los ging es mit den Doppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Fenner / Döring letztlich an der
Hand, um sich gegen Krauß / Pfister durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Da Fenner / Hahn nicht antreten konnten, verbuchten Schäfer / König einen kampflosen
Sieg. Merle / Leiser besiegelten im Anschluss mit einem 11:3, 2:11, 11:9, 13:11 gegen Bachmann /
Stauffenberg einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Michael Fenner gegen Martin Krauß keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jens Döring bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Alexander Schäfer. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Einen Sieg holte Christian Fenner bei seinem 3:1 gegen Hilmar
König. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der
kampflose Sieg von Jörg Bachmann bescherte dem TTV Weiterode 1952 II anschließend einen
weiteren Punkt. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marcel Merle am Nachbartisch beim 3:0 von Benjamin Pfister. Das war ein
souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Heinrich Leiser den Fünf-Satz-Sieg gegen Roland
Stauffenberg unter Dach und Fach hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC RW
1959 Riebelsdorf und TTV Weiterode 1952 II. Michael Fenner versäumte es hingegen mit einem 1:3
gegen Alexander Schäfer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nur einen Satz verlor dagegen
Jens Döring bei seinem Sieg gegen Martin Krauß und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Es dauerte eine Weile, bis Christian Fenner den Fünf-Satz-Sieg gegen Jörg Bachmann feiern
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Da Christian Hahn nicht antreten konnte, verbuchte
Hilmar König einen kampflosen Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marcel Merle
bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Roland Stauffenberg. Mit 3:1 hatte Heinrich Leiser
im Spiel gegen Benjamin Pfister die Nase vorn. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Sieg des SC RW 1959 Riebelsdorf geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2022
gegen den TTV Weiterode 1952, während der TTV Weiterode 1952 II am 16.01.2022 gegen den
TTV Weiterode 1952 antritt.

 Statistik:
 SC RW 1959 Riebelsdorf

Doppel: Fenner / Döring 1:0, Fenner / Hahn 0:1, Merle / Leiser 1:0 
Einzel: M. Fenner 1:1, J. Döring 1:1, C. Fenner 2:0, C. Hahn 0:2, M. Merle 1:1, H. Leiser 2:0 

 TTV Weiterode 1952 II
Doppel: Schäfer / König 1:0, Krauß / Pfister 0:1, Bachmann / Stauffenberg 0:1 
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Einzel: A. Schäfer 2:0, M. Krauß 0:2, J. Bachmann 1:1, H. König 1:1, R. Stauffenberg 1:1, B. Pfister
0:2


